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In deutschen Alltagsgesprächen werden oA ParCkeln verwendet (Weydt 1969, Ikoma 2007). 
Über sie können Sprecher*innen gegenüber Zuhörer*innen ihre Einstellungen bzw. 
intenConale EmoConen ausdrücken. Dadurch können je nach SituaConskontext verschiedene 
paralinguisCsche InformaConen übermiZelt werden (Mori et al. 2014). Die ParCkel schon im 
Aussagesatz kann z. B. folgende drei Einstellungen ausdrücken: „Zuversicht“, „Einschränkung“ 
und „Widerspruch“.  
Der bisherigen ParCkelforschung (Meibauer 1994, Zimmermann 2018) zufolge kann schon in 
den zwei SituaConen „Einschränkung“ und „Widerspruch“ sowohl betont als auch unbetont 
vorkommen. Bisher wurde nicht geklärt, worin die Ursachen zwischen dem Vorhandensein 
bzw. Nichtvorhandensein eines Akzents bestehen.  
In meinem Vortrag konzentriere ich mich auf Äußerungen mit der betonbaren ParCkel schon 
in den zwei SituaConen „Einschränkung“ und „Widerspruch“. Basierend auf den Ergebnissen 
unserer bisherigen ProdukCons- und PerzepConsanalysen (Ikoma 2023, Ikoma und Hirschfeld 
2023) möchte ich diskuCeren, welche prosodischen Merkmale der gesamten Äußerung für die 
IdenCfizierung der Einstellungen „Einschränkung“ und „Widerspruch“ entscheidend sind und 
welche Faktoren einen Einfluss auf die Akzentuierung der ParCkel schon ausüben. 
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